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Wirklichkeitstreue der Figuren bildet von nun an das Problem sowohl
für die Tafel- wie für die Glasmalerei. Man kennt dabei naiverweise kaum

einen Unterschied; wie es denn auf Burg Karlstein in Böhmen ein

Kreuzigungsfenster in der Katharinenkapelle gibt, das sich als eine Zug
für Zug genaue Übersetzung eines Temperagemäldes der böhmischen
Schule („Theodorich von Prag") im Prager Rudolphinum, etwa 1380,
enthüllt.

Doch darf man bei dieser Parallelität auch das nicht außer acht lassen,
daß die Einteilung großer Fenster durch ihr Maßwerk häufig von selbst
für einen gewissen Idealismus sorgt. Ein schlagendes Beispiel ist das
riesenhafte Westfenster der Abtei Altenberg bei Köln aus derselben Zeit,
1380 bis 1390, das in den acht ganz hohen Feldern zwischen den Stäben
zwei Reihen von Einzeliiguren übereinander, durch hohe Baldachine

getrennt, anordnet und damit das altgotische Teilungsprinzip und die
Monumentalität der feierlichen Statuen wiederherstellt. Es ist das Haupt-
werk der kölnischen Schule, die auch jetzt noch bei ihrer Architektonik
beharrt und sich von der aleman-
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